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Als eine Besonderheit von I und II mag- angeführt sein,
dass unter den Enterbungsgründen — abgesehen von dem
schon oben S. 146 berührten Falle — im zweiten anstatt

des Vaters die Mutter steht: veclit ein svn sein müter

wider recht vnd sleuzt die in, vnd stirbet si in der vanch-
nusse, u. s. w.

Wichtiger sind andere Abweichungen, welche mehr oder
weniger eben wieder zu den Eigentümlichkeiten unserer drei
Handschriften zählen.

Gleich im Art. 3 tritt uns ein sonst nicht gewöhnlicher
Ausdruck entgegen. Die dritte Stufe der Freien, sonst als die
freien Landsassen bezeichnet, bilden da die Edelinge: die
dritten haizent edelinge, vnd sint gepouwern. Auch im Art.
138 — in in ist er nicht mehr vorhanden —• stosson wir bei

Gelegenheit der Bestallung des Fronboten wieder auf diesen
Ausdruck : alle die vber verdampnete leibe richtent die sulen
freie lantsazen sein, vnd so der richter den edelinoh ansichtich

wirt, so sol in der richter nemen pei der hant, vnd sol in
setzen u. s. w.

Den Schluss von Art. 91 über die Richter bilden acht
lateinische Hexameter von der Gefährlichkeit und
Verwerflichkeit der widerrechtlichen Annahme von

Gaben, der Unrechten oder falschen Miethe, welche in III 85
zwar fehlen, auf deren ursprüngliches Vorhandensein aber auch
in ihrer Vorlage sich schliessen lässt.

Weiter stossen wir mehrfach auf das Fronrecht. Im

Art. 124, in welchem sich auch ausserdem eine eigenthümliche
Wiederholung geltend macht, steht anstatt der Worte ,daz ist

 wider gotes reht nocht lant reht', von L 111: daz ist wider
daz frone recht vnd wider daz lantreht. Im Art. 163 heisst

es: daz ist geschriben vnd frons reht, daz man vrtail nüchter
vber menschen leip spreche: daz reht sol man vor allem ge-
richt mit Heiz pehalten. Am Schlüsse des Art. 218 lesen wir
anstatt der Worte ,tvnt dar an wider reht' von L 192c: tvnt
si dar an wider daz vron recht. Was insbesondere III an-

langt, bietet sie anstatt der Worte I und II 91 = dem Schlüsse

von L 86b ,der tut wider got vnd wider div werlt' in ihrem
Art. 85 dem Text: der thüt wider got vnd wider frones recht
vnd werltlichs. Ihren Artikel 102 sodann, welcher in I und


